
Die "liebe" Familie!
Beitrag von „Forsch“ vom 19. Oktober 2006 20:45

Hmmm, das ist so etwas mit den Familien ...
Mal meine Erfahrungen und Gedanken dazu:
1) Es gibt für dein Lebensglück nur eine einzige wichtige Person: deinen Partner. Ihr, und nur
ihr, müßt euch verstehen. Egal, was Du tust, er muss es mittragen.
2) Wenn ihr euch einig seit, dann kann man gegenüber der Familie sehr stark auftreten.
Besonders, wenn man sich nicht auf eine Diskussion einlässt. D.h. du hast gute Gründe Dinge
zu tun, oder nicht. Das wird einmal kommuniziert und ab dann nur darauf verwiesen.
3) Ein gegeneinander Aufwiegen ("ich war dreimal dort und sie nur 1 mal hier!") bringt
garnichts!
4) Aufforderungen der Schwiegermutter höflich und freundlich, aber unverbindlich begegnen.
Dann bleibt dir Gelegenheit solch einen Wunsch zu überdenken und mit deinem Partner
zubesprechen. Ob ihr dann ein Essen veranstaltet, oder nicht, ist wiederum unerheblich,
solange ihr eucheinig seit.
5) Eines Tages wirst du deinen Partner heiraten und ihr werdet mindestens 6 wunderbare, süße
Kinder haben. - Wer soll dann die Geschicke deiner Familie bestimmen? Sicherlich weder die
Mama, noch die Schwiegermama.

Vielleicht hilft es Dir ein bißchen weiter!

Gruß, Forsch
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